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Neuerungen/Änderungen  Stärken 

 Aufgaben und Kalender sind gemeinsam 
sichtbar 

 Aufgaben werden bei Nicht-Erledigung 
automatisch auf den folgenden Tag 
nachgetragen 

 Aufgaben auch in Mailansicht sichtbar 

 Kategorien und entsprechende Farbe über 
jedes Element, Symbol in der Symbolleiste 
immer sicht- und anwählbar, Kategorien 
auch mit Kurztasten wählbar 

 Individuelle, schnelle Kalenderfreigabe per 
Mail an einzelne Netzteilnehmer möglich 

 Aktive Abwesenheitsnotiz in der Statuszeile 
sichtbar 

 Signatur kann umbenannt werden 

 Schnellbausteine (AutoTexte) möglich 

 Outlook MobilService installierbar 

 
 Neue Multifunktionsleiste im Mailformular 

 Anlagen in der Vorschau sichtbar  

 Schnelle indizierte Suchfunktion (wie Vista), 
benötigt aber Vista als Betriebssystem (oder 
Add-in vom Internet) 

 SharePoint-Anbindung für Outlook-Kontakte 
sehr einfach und funktionell 

 Allgemein bessere Übersicht über die einzelnen 
Elemente 

Schwächen 

 Mailregister zu überladen, zu viele Elemente 
und Objekte einfügbar – Mailschreiben wird zur 
Spielerei 

   

Stolpersteine  Bugs 

 Reihenfolge der Definition "Privat" und 
"Serientyp" beim Kalendereintrag wichtig 

 Beim Kalender verschicken wird das Mail-
Format automatisch in HTML geändert 

 
 Excel-Adressliste für den Import muss in der 

Version 2003 formatiert sein 

   

persönliches Fazit  weitere Bemerkungen 

 Sanfte, aber wirkungsreiche Überarbeitung 
des Programms 

 Einfacher Kalenderaustausch auch ohne 
Exchange animiert zur Kalenderverwaltung 
auch im privaten Bereich 

 Einfache Konteneinstellung macht die 
Outlook-Installation auch bei Anfängern 
möglich 

 Schnellbausteine sind wie im Word erstell- 
und abrufbar. 
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